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Didaktisierung 

#arbeitsplatz  - Sanja aus Bosnien und Herzegowina 

 

Wörterliste zum Video 

Artikel Wort Übersetzung Beispielsatz 

der/die  Wohnbereichsleiter/

-in, -/-innen 

 Der Wohnbereichsleiter 

trägt viel Verantwortung 

in seinem Beruf.  

das Altenheim, -e  Ich arbeite in einem 

Altenheim als Pflegerin.  

 an etwas (A.) / an 

jemanden (D.) geraten 

(geriet, geraten) 

 Pass gut auf, dass du 

nicht an einen schlechten 

Arbeitgeber gerätst.  

 Etwas (A.) / jemanden 

(D.) ausnutzen (nutzte 

aus, ausgenutzt) 

 Es gibt leider immer 

wieder Arbeitgeber, die 

ihre Angestellten 

ausnutzen.  

 bewerben (bewarb, 

beworben)  

 Guten Tag, ich möchte 

mich bei Ihnen bewerben 

und Sie persönlich 

kennenlernen.  

die Arbeitsbedingung, -en  Bevor du einen Vertrag 

unterschreibst, solltest 

du dich nach den 

Arbeitsbedingungen 

erkundigen.  

 jemanden (D.) 

behandeln (behandelte, 

behandelt)  

 Ich möchte von meinem 

Arbeitgeber fair 

behandelt werden.  
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das Wachkoma, -s  As Pfleger musste ich 

einen Patienten pflegen, 

der im Wachkoma liegt.  

 etwas (A.) selbst in die 

Hand nehmen 

 Wenn man alleine im 

Ausland lebt, muss man 

sein Leben selbst in die 

Hand nehmen.  

 aus den/seinen/ihren 

Fehlern lernen 

 Das Leben ist ein guter 

Lehrer: Man lernt viel 

aus seinen Fehlern.  

die Stelle, -n  Das Internet ist eine gute 

Stelle, wo man nach 

einem Job suchen kann.   

die Migrationsberatung, -en  Die Mitarbeitenden in 

der Migrationsberatung 

nehmen sich Zeit für 

deine Fragen  

der Jugendmigrationsdienst, 

-e 

 Nächste Woche habe ich 

einen Termin beim 

Jugendmigrationsdienst. 

 für etwas (A.) 

verantwortlich sein 

 Die Eltern sind für die 

Erziehung ihrer Kinder 

verantwortlich.  

die Anerkennung, -en  Die Anerkennung meines 

Ausbildungsabschlusses 

aus Polen hat 4 Monate 

lang gedauert.  

 

 

Das ist Sanja.   

1. Beantworte die Fragen zum Film.  

 

• Woher Kommt Sanja? ______________________________ 

• Wie alt ist Sanja? __________________________________ 



Mein Weg nach Deutschland 

Vlog „Einen Schritt voraus“  

Copyright © Goethe-Institut 
Autorin: Birte Hendricks 

 

• In welcher deutschen Stadt lebt sie? ______________________________ 

• Wo arbeitet Sanja? ______________________________ 

• Was leitet sie dort? ______________________________ 

• Wovon träumt Sanja? ______________________________ 

 

2. Kreuze die richtigen Aussagen an: 

☐ Sanja versteht den deutschen Humor nicht.  

☐ Der Start für Sanja war sehr schwer in Deutschland.  

☐ Sie hat unter nicht akzeptablen Bedingungen gelebt.  

☐ Um ihren ersten Job hat sie sich aus Deutschland beworben.  

☐ Der Job war sehr anstrengend, Sanja musste Menschen im Wachkoma pflegen.  

☐ Sanja gibt ihren Traum vom besseren Leben auf.  

☐ Sanja leitet ein Krankenhaus.  

 

 

Einen neuen Job finden  

1. Was steht in einer Stellenanzeige? Finde in den Buchstabenreihen Begriffe, die 

in einer Stellenanzeige vorkommen. Unterstreiche diese. 

• A E  Q  E  F O G E H A L T N O K A L S Y 

• Ö P U T R M A R B E I T S Z E I T E N M V T R W S  

• P I R B M K L A R B E I T S O R T L K M S D U R T  

• L M K S U T U T Ä T I G K E I T E N S L I T B M G R  

 



Mein Weg nach Deutschland 

Vlog „Einen Schritt voraus“  

Copyright © Goethe-Institut 
Autorin: Birte Hendricks 

 

• C E A L M U K L A N F O R D E R U N G E N S U I R T D P O M L  

• M A  L I R L O M E I P L K M O U R T K O N T A K T D U R S L T C A V  

 Löse das passende Online-Quiz vom Goethe-Institut dazu:  “Deutsch am Arbeitsplatz”     

(https://www.goethe.de/de/spr/ueb/daa/brf/dib/sa0/sa1.html)   

 

2. Stell dir vor, du bewirbst dich für einen Job im Ausland. Wovor hättest du 

Angst? Worauf würdest du dich freuen? Mach dir zunächst Notizen und 

tausche dich im Anschluss mit einem/ einer Kurteilnehmenden aus. 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

 

 

Ein neuer Arbeitgeber 

1. Schreibe mindestens fünf Fragen auf, die du einem*r neuen Arbeitgeber*in 

auf jeden Fall stellen würdest. Diskutiere mit den anderen darüber.  

1__________________________________________________________________________ 

2__________________________________________________________________________ 

3__________________________________________________________________________ 

4__________________________________________________________________________ 

 

https://www.goethe.de/de/spr/ueb/daa/brf/dib/sa0/sa1.html
https://www.goethe.de/de/spr/ueb/daa/brf/dib/sa0/sa1.html
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5___________________________________________________________________________ 

6___________________________________________________________________________ 

 

2. Rollenspiel: Ein Gespräch mit dem/der neuen Arbeitgeber*in . 

Einigt euch auf irgendeine Stelle und verteilt die Rollen: Eine Person spielt den*die 

Arbeitgeber*in und die andere den*die Arbeitnehmer*in. Spielt mithilfe eurer Fragen 

aus Aufgabe 1 ein kurzes Vorstellungsgespräch. Im Anschluss können die Rollen 

getauscht werden. 

Deine Notizen: 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

 

 

Der Schutz von Arbeitnehmer*innen  

1. Die Rechte der Arbeitnehmer*innen sind in Deutschland gesetzlich geregelt. 

Was wird durch den jeweiligen Begriff geregelt? Verbinde.  

• Recht auf 

Kündigungsschutz 

a) maximale Anzahl an 

Arbeitsstunden, ausreichend 

Pausen, ausreichend Freizeit 

zwischen den Arbeitsstunden 
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• Arbeitsschutz  b) rechtzeitige Mitteilung einer 

Kündigung 

• Urlaubsrecht c) Schutz der körperlichen 

Gesundheit 

• Arbeitszeitgesetz d) Mindestanzahl von 

Urlaubstagen   

 

2. Lies die Situationen. Unterstreiche, was in der jeweiligen Situation verletzt 

wird. 

a) Oliver beginnt jeden Morgen um 8 Uhr und hört um 22 Uhr abends auf.  

Urlaubsrecht; Recht auf Kündigungsschutz; Arbeitszeitgesetz; Arbeitsschutz 

b) Xavier hat diese Wochen jeden Tag 10 Stunden lang gearbeitet - Montag bis 

Sonntag. 

Urlaubsrecht; Recht auf Kündigungsschutz; Arbeitszeitgesetz; Arbeitsschutz 

c) Der Chef sagt zu Liz: „Ab morgen musst du dir einen neuen Job suchen!“  

Urlaubsrecht; Recht auf Kündigungsschutz; Arbeitszeitgesetz; Arbeitsschutz 

d) Shannon arbeitet in einem Restaurant, es fehlt an Personal. Deshalb kann sie 

dieses Jahr nur eine Woche Urlaub nehmen. 

Urlaubsrecht; Recht auf Kündigungsschutz; Arbeitszeitgesetz; Arbeitsschutz 

e) Neil hat gestern seine Kündigung bekommen. Er bekommt ab sofort kein Gehalt 

mehr.  

Urlaubsrecht; Recht auf Kündigungsschutz; Arbeitszeitgesetz; Arbeitsschutz 

f) Piotr arbeitet als Handwerker auf einer Baustelle. Die Sicherheitsschuhe musste 

er sich selbst kaufen und es gibt nie genügend Helme für alle Kollegen.  

Urlaubsrecht; Recht auf Kündigungsschutz; Arbeitszeitgesetz; Recht auf 

Arbeitsschutz 
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3. Hast du auch schon negative Erfahrungen bei deiner Arbeit gemacht? 

Konntest du dich beraten lassen oder Hilfe bekommen? Tausch dich mit den 

anderen Kursteilnehmenden aus. 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

 

4. Lies den Text und beantworte die Fragen.  

Beratungsstellen in Deutschland.  

Sie haben eine Frage oder ein Problem? In einer Beratung finden Sie Menschen, die 

Ihnen helfen. Diese Beraterinnen und Berater kennen die Antwort auf Ihre Frage oder 

sie wissen, wo Sie Hilfe bekommen.  

Sie möchten nicht alleine zu einer Beratung gehen? Dann können Sie zum Beispiel 

Ihren Mann oder Ihre Frau, einen Freund oder eine Freundin oder eine andere Person 

mitnehmen. Bei vielen Beratungsstellen können Sie auch anrufen. Die Beraterinnen 

und Berater beantworten Ihre Fragen dann am Telefon. Es gibt auch Online-

Beratungen: Sie können Ihre Fragen per E-Mail oder Chat stellen.  

Die Beratungen sind anonym: Die Beraterinnen und Berater sprechen nur mit Ihnen 

über Ihre Fragen und Probleme. Anderen Menschen dürfen sie nichts von Ihren 

Fragen und Problemen sagen. Die Beratungen sind auch neutral: Die Beraterinnen 

und Berater möchten Ihnen helfen. Sie können den Beraterinnen und Beratern 

vertrauen, Sie müssen keine Angst haben. Meist sind die Beratungen auch kostenlos: 

Sie müssen kein Geld für die Hilfe bezahlen. Manchmal bekommen Sie sofort Hilfe 

bei einer Beratung, manchmal müssen Sie zuerst einen Termin machen.  
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Textquelle und mehr Informationen hier: Mein Weg nach Deutschland 

(https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/beratungsdienste.html?wt_sc=mwnd

_beratungsdienste) 

 

A.  Wieviel kostet eine Beratung?  

• ____________________________________________________________________ 

B.  Wie und wo bekommst du Beratung? 

• ____________________________________________________________________ 

C.  Brauchst du einen Termin für eine Beratung? 

• ____________________________________________________________________ 

D.  Was kannst du machen, wenn du noch nicht so gut Deutsch sprichst und 

verstehst? 

• ____________________________________________________________________ 

E.  Kannst du Berater*innen vertrauen? 

• ____________________________________________________________________ 

https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/beratungsdienste.html?wt_sc=mwnd_beratungsdienste
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/beratungsdienste.html?wt_sc=mwnd_beratungsdienste
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/beratungsdienste.html?wt_sc=mwnd_beratungsdienste
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/beratungsdienste.html?wt_sc=mwnd_beratungsdienste
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Lösungsblatt 

#arbeitsplatz  - Sanja aus Bosnien und Herzegowina 

 

Das ist Sanja.   

1. Beantworte die Fragen zum Film. 

Bosnien und Herzegowina/32 Jahre/in München/in einem Altenheim/einen Wohnbereich/ein 

Alten- und Pflegeheim zu leiten  

 

2. Kreuze die richtigen Aussagen an: 

☒ Sanja versteht den deutschen Humor nicht.  

☒ Der Start für Sanja war sehr schwer in Deutschland.  

☒ Sie hat unter nicht akzeptablen Bedingungen gelebt.  

☒ Der Job war sehr anstrengend, Sanja musste Menschen im Wachkoma pflegen.  

 

Einen neuen Job finden  

1. Was steht in einer Stellenanzeige? Finde in den Buchstabenreihen Begriffe, 

die in einer Stellenanzeige vorkommen. Unterstreiche diese. 

Gehalt, Arbeitszeiten, Arbeitsort, Tätigkeiten, Anforderungen, Kontakt 
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Ein neuer Arbeitgeber 

1. Schreibe mindestens fünf Fragen auf, die du einem*r neuen Arbeitge-

ber*in auf jeden Fall stellen würdest. Diskutiere mit den anderen Kurs-

teilnehmenden darüber.  

Zum Beispiel: 

1. Was sind meine Tätigkeiten?  

2. Wie hoch ist mein Gehalt? 

3. Bekomme ich Arbeitskleidung gestellt? 

4. Wie viele Urlaubstage habe ich? 

5. Werden die Überstunden bezahlt? 

 

Der Schutz von Arbeitnehmer*innen 

1. Die Rechte der Arbeitnehmer*innen sind in Deutschland gesetzlich ge-

regelt. Was wird durch den jeweiligen Begriff geregelt? Verbinde. 

Recht auf Kündigungsschutz b) rechtzeitige Mitteilung 

einer Kündigung 

Arbeitsschutz  c) Schutz der körperli-

chen Gesundheit 

Urlaubsrecht d) Mindestanzahl von Ur-

laubstagen, Schutz der 

körperlichen Gesundheit 
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Arbeitszeitgesetz a) maximale Anzahl an 

Arbeitsstunden, ausrei-

chend Pausen, Ausrei-

chend Freizeit zwischen 

den Arbeitsstunden 

 

2. Lies die Situationen. Unterstreiche, was in der jeweiligen Situation ver-

letzt wird. 

a) Arbeitszeitgesetz 

b) Arbeitszeitgesetz 

c) Recht auf Kündigungsschutz 

d) Urlaubsrecht 

e) Recht auf Kündigungsschutz 

f) Recht auf Arbeitsschutz 

 

4. Lies den Text und beantworte die Fragen. 

A. Wieviel kostet eine Beratung? Sie ist umsonst 

B.  Wie und wo bekommst du Beratung? Bei einer Beratungsstelle - online oder 

vor Ort , am Telefon, per E-Mail, im Chat. 

C.  Brauchst du einen Termin für eine Beratung? Teilweise ja. 

D.  Was kannst du machen, wenn du noch nicht so gut Deutsch sprichst und ver-

stehst? Man kann eine Begleitperson mitbringen zu dem Termin.  

E.  Kannst du Berater*innen vertrauen? Ja, sie dürfen mit niemandem über die 

Gespräche sprechen. Die Gespräche sind anonym.  


